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Offener Brief 

Gedanken zu unserem Menschsein. 

 
Kein Mensch unterstützt ein Terrormordprogramm oder würde ein Terrormordprogramm 
unterstützen, trotzdem läuft das größte viele Milliarden schwere Terrormordprogramm der 
Menschheitsgeschichte seit zwanzig Jahren vor aller Augen ab, welches 98 % unschuldige 
Menschen abschlachtet und ein Schattenkriegsgebiet in der Größe der Vereinigten 
Staaten,  Europas,  Chinas und Indien zusammen umfasst, und der Westen betreibt es und es 
finden keine Aufschreie statt, es finden keine Proteste statt und es findet keine Empörung 
statt, nur tatenloses dröhnendes Schweigen von Unmenschen das eine stille Zustimmung 
darstellt. 
 
Kein Mensch unterstützt einen Schattenkrieg oder würde einen Schattenkrieg unterstützen 
wollen trotzdem findet der Schattenkrieg, das illegale außergerichtliche 
Drohnenmordprogramm seit über zwanzig Jahren vor aller Augen statt und wird von unserem 
dröhnenden tatenlosen Schweigen begleitet. 

 

 
Kein Mensch unterstützt einen illegalen US-NATO-Angriffskrieg oder würde einen illegalen 
Angriffskrieg unterstützen wollen, und trotzdem finden ständig illegale US-NATO-
ANGRIFFSKRIEGE statt. Afghanistan, Irak, Libyen, Syrien, Jemen um nur ein paar zu 
nennen. 
 
Kein Mensch unterstützt einen US-NATO-Stellvertreterkrieg oder würde einen US-NATO- 
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Stellvertreterkrieg unterstützen wollen, und trotzdem findet er vor aller Augen statt und ganz 
Europa (ausser Ungarn und Österreich) und die USA sowie Kanada liefern für viele Milliarden 
schwere Waffen und Munition um den Stellvertreterkrieg zu eskalieren, zu erweitern und zu 
verlängern. Keine Aufschreie, keine Empörung, keine Proteste nur tatenloses dröhnendes 
Schweigen. 
 
Kein Mensch unterstützt ein Foltergefängnis oder würde ein Foltergefängnis unterstützen 
wollen indem systematisch gefoltert wird und trotzdem wird seitens der USA seit Jahrzehnten 
systemstisch in mehreren Foltergefängnisse gefoltert. Keine Aufschreie, keine Empörung, 
keine Proteste nur tatenloses dröhnendes Schweigen. 

 
Ergo: Die Menschen müssen sich eingestehen, dass nur Unmenschen tatenlos zu all den 
Kriegen, zum Drohnenmordterrorprogramm und den Foltergefängnissen schweigen und 
keinen Finger rühren um etwas dagegen zu tun und kein Wort erhoben wird, um seine Stimme 
dagegen zu erheben. Nur Unmenschen schauen tatenlos bei Massenverbrechen zu und 
Schweigen. Daraus folgt: Wir werden durch die US-NATO-Kriegsakteure und 
unser  Verhalten zu Unmenschen. 

Haben wir uns an Krieg, Terror und Folter die vom Westen, also von uns ausgehen gewöhnt 
und sehen keine menschliche Handlungsverpflichtung etwas dagegen zu unternehmen? Wenn 
dem so ist, stellen wir unter Beweis, daß wir alle Unmenschen geworden sind. 
Wir müssen uns unserer menschlichen Handlungsverpflichtung wieder gewahr werden! 
 
Nur tatenlos schweigend Kriegen zuzusehen, ist die falsche Entscheidung. Dem Bösen muss 
man sich entgegenstellen und Widerstand leisten. Wir verlieren unsere Menschlichkeit! Wir 
müssen darüber nachdenken, warum wir Kriege führen und wie wir sie verhindern 
können. Was soll man noch bei abgeschlossenen Verträgen glauben, die als eine Falle 
ausgelegt sind um den anderen hinterlistig zu umgehen und die dann nicht eingehalten werden, 
damit man noch besser angreifen kann.  

Mit friedliebenden Grüßen aus dem aktiven Widerstand, ihr göttlicher Klaus 

 


